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Geschäftsstelle (Uwe Bitsch)

An: Geschäftsstelle (Uwe Bitsch)
Betreff: erneute Corona-Pause - E-Mail-Abstimmung zum weiteren Vorgehen

An alle BVBW-Vereine (GVS zur Kenntnis) 
 
Hallo BVBW-Vereine, 
  
wie bereits über die Veröffentlichung auf unserer Webseite mitgeteilt, sah sich das Präsidium des 
BVBW aufgrund der sehr schnellen und drastischen Ausbreitung der Pandemie in unserem Land 
dazu veranlasst, kurzfristig erneut den Spielbetrieb einzustellen. Wie auch im Frühjahr, so wird 
auch dieses Mal (vorerst) nur eine Spielpause ausgerufen.  
Im Gegensatz zur Pause im Frühjahr sieht man allerdings dieses Mal aufgrund der 
Terminknappheit keine Chance mehr, die Saison 2019/2020 zu Ende zu spielen und ab Januar 
bis Juni 2021 eine komplette Saison (im Liga-Spielbetrieb) durchzuführen. 
  
Natürlich hat sich das Präsidium, insbesondere die Landessportwarte, intensiv damit beschäftigt, 
wie überhaupt mit dem Spielbetrieb weiter verfahren werden kann. Als Ergebnis sieht man dabei 
drei mögliche Optionen, die man als realisierbar ansieht. In die Entscheidungsfindung dazu 
möchte man Euch, die Vereine, mit einbeziehen. 
Unten findet Ihr die 3 Optionen, die für uns in Frage kommen. Ungeachtet dessen kann es 
trotzdem sein, dass die Pandemie in ihrer zeitlichen Länge und nicht vorhersehbaren 
Auswirkungen bis zum Jahresende eine Neubewertung der Situation erforderlich macht und einen 
jetzt beschlossenen Verfahrensweg wieder absurdum führen kann. 
  
Hier die möglichen Optionen: 
  

1. Spielpause bis 31.12.2020 – ab Januar 2021 Fortsetzung bzw. Beendigung der Saison 
2019/2020 einschl. Relegationsspiele – danach Beginn der Saison 2020/2021 mit einem 
terminlich stark verkürzten Spielplan (ggf. nur einfache Runde in allen Ligen). Beendigung 
der Saison bis Juni 2021. 
  

2)    Abbruch der Saison 2019/2020 mit der Wertung des Tabellenstandes nach Abschluss der 
Vorrunde (hier ggf. mit einbezogen auch die Mannschaften, die aufgrund der letzten 
Spielpause abgemeldet wurden) - danach Beginn der Saison 2020/2021 mit einem 
terminlich stark verkürzten Spielplan (ggf. nur einfache Runde in allen Ligen). Beendigung 
der Saison bis Juni 2021. 

  
3. Abbruch der Saison 2019/2020 mit vollständiger Annullierung der Saison 2019/2020 - 

danach Beginn der Saison 2020/2021 mit der gleichen Liga-Einteilung aus 2019/2020 mit 
einem terminlich stark verkürzten Spielplan (ggf. nur einfache Runde in allen Ligen). 
Beendigung der Saison bis Juni 2021. 
 

Das Präsidium selbst präferiert die Option 2, möchte sich aber am Abstimmungsergebnis der 
Vereine orientieren. 
  
Ich möchte Euch daher bitten, mir ausschließlich per E-Mail (an geschaeftsstelle@billard-bw.de) das 
Votum Eures Vereins für eine der 3 Optionen zukommen lassen. Um möglichst schnell ein 
Ergebnis und damit Euch sowie auch dem Präsidium und den Kreisvorständen eine zeitnahe 
Planung der Zukunft zu ermöglichen, wird der Einsendeschluss des Votums festgelegt auf  
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Samstag, den 31.10.2020 um 24.00 Uhr  (Vereine, bis dahin kein Votum eingesendet 
haben, werden als Enthaltung gewertet) 
  
Egal wie auch immer die Entscheidung ausfallen wird, müssen danach ggf. zu verschiedenen 
Themen wie Wechselfristen und Meldeschlüsse (usw.) von den derzeit gültigen Regularien 
(Ausschreibungen der Sportordnungen) abweichende Regelungen getroffen werden, die durch 
die GVS zu verabschieden sind. Bis dahin solltet Ihr mit Fragen dazu noch abwarten. Im Moment 
kann diese niemand verbindlich beantworten. 
  
Bleibt oder werdet alle gesund. 
  
Im Auftrag des Präsidiums 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Uwe Bitsch 
BVBW-Geschäftsstelle 
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